
HERRNSHEIM: Beginn der Baumaßnahmen zur Instandsetzung des Schlosses

Millionenprojekt startet durch

RHEINLAND-PFALZ: Zwölf Millionen Euro für rund 

380 Schulsozialarbeiter / Zahlen für Worms und die Region

Bessere Bildungschancen

WORMS-PFEDDERSHEIM: Infrastrukturprojekt in der Nieder-Flörsheimer Straße ab dem 17. Februar / Schwerlastverkehr bis 60 Tonnen danach möglich

Neue Pfrimmbrücke 
sichert zentrale 
Verbindungsfunktion

Im Jahr 2025 wurden bereits 
erste Vorarbeiten für die Bau-
maßnahmen zur Instandset-
zung von Schloss Herrnsheim 
durchgeführt. Dazu gehörten 
restauratorische Sondierungen 
in den Prunkräumen sowie die 
Restaurierung der historischen 
Deckenmalereien im Erdge-
schoss. Im Außenbereich des 
Denkmals haben nun die Aus-
hubarbeiten für Tiefbauarbei-
ten begonnen; diese ersten 
Schritte müssen jedoch archäo-

logisch untersucht werden, be-
vor bauliche Maßnahmen wei-
tergeführt werden können.

Die Gesamtkosten der In-
standsetzung belaufen sich auf 
rund sieben Millionen Euro, die 
zu 85 Prozent gefördert werden. 
Davon entfallen 70 Prozent auf 
den Bund und 15 Prozent auf 
das Land Rheinland-Pfalz.

Im aktuellen Bauabschnitt 
wird der Keller zu einem eigen-
ständigen Veranstaltungsraum 
umgebaut, während im Erdge-

schoss die museal begehbaren 
Prunkräume restauriert und 
die Nebenräume entsprechend 
instand gesetzt werden. Zudem 
wird eine neue Gebäudetechnik 
installiert, die das gesamte 
Schloss versorgt, einschließlich 
Heizung (Pellets) und Elektro-
installation. Ein Aufzug wird 
barrierefreien Zugang ermögli-
chen und Erdgeschoss, 1. und 
2. Obergeschoss erschließen.

Bitte lesen Sie weiter auf Seite 2

Die Schulsozialarbeit im Land 
wird ausgebaut. „Bessere Bil-
dungschancen und deutlich we-
niger Gewaltdelikte – das be-
wirkt Schulsozialarbeit nach-
weislich, wie die Universität Pas-
sau gerade erst gezeigt hat“, so 
Bildungsminister Sven Teuber. 

Verfahren vereinfacht

In diesem Jahr gebe das Land 
zwölf Millionen Euro, damit die 
Kommunen Schulsozialarbeiter 
an jede Schule bringen könn-
ten. 2021 waren es laut dem Mi-
nister noch 8,8 Millionen. Dabei 
gilt Teuber zufolge: „Es gibt dort 
mehr Unterstützung, wo die 
Herausforderungen größer 
sind.“ Rund 380 Stellen unter-
stützt das Land; der ganz über-
wiegende Teil wurde nun bewil-
ligt. Das Verfahren dafür hat das 
Land vereinfacht.

„Eine gute Schulsozialarbeit 
schafft noch bessere Bildungs-
chancen und Bildungsgerechtig-
keit für unsere Schülerinnen 
und Schüler“, freut sich die SPD-
Landtagsabgeordnete Kathrin 

Anklam-Trapp für die Schulen in 
den Verbandsgemeinden Mons-
heim, Eich und Wonnegau. 
Nach ihren Angaben erhält die 
Altrheingrundschule in Eich ei-
ne Förderung von 15.300 Euro, 
die benachbarte Realschule plus 
22.950 Euro. Die IGS in Ostho-
fen bekommt 45.900 Euro und 
die Grund- und Realschule plus 
in Westhofen 15.300 Euro. Die 
Realschule plus in Flomborn/
Flörsheim-Dalsheim bekommt 
22.950 Euro.

Die Stadtverwaltung Worms 
informiert über den Beginn ei-
ner bedeutenden Baumaßnah-
men in Pfeddersheim: Ab 
Dienstag, dem 17. Februar, be-
ginnt der Ersatzneubau der 
Brücke über die Pfrimm in der 
Nieder-Flörsheimer Straße (L 
443). Das Bauwerk von 1958 
weist massive Schäden auf und 
muss durch eine leistungsfähi-
ge Konstruktion ersetzt werden.

Die Brücke ist bereits seit 
Jahren für Fahrzeuge über 30 

Tonnen gesperrt. Da die Nieder-
Flörsheimer Straße eine zentra-
le Verbindungsfunktion für 
den Ortsteil und das angren-
zende Gewerbegebiet hat, ist 
die Aufhebung dieser Lastbe-
schränkung für die lokale Wirt-
schaft und den Busverkehr un-
erlässlich. 

Die neue Brücke wird für den 
Schwerlastverkehr bis 60 Ton-
nen ausgelegt sein und erhält 
zudem deutlich breitere Geh-
wege, was die Sicherheit für 

Fußgängerinnen und Fußgän-
ger massiv erhöht. Der Brü-
ckenbau als komplexes Vorha-
ben läuft in mehreren Phasen 
ab. Dabei wird auf eine moder-
ne Bauweise mit Fertigteilen 
gesetzt, um die Bauzeit so kurz 
wie möglich zu halten: Zu-
nächst wird die alte Brücke vor-
sichtig abgetragen. Um die 
Pfrimm zu schützen, werden 
spezielle Netze gespannt, die 
verhindern, dass Schutt in das 
Gewässer fällt.

Zehn Meter tiefes 
Fundament

Die neue Brücke wird auf 14 
sogenannten Bohrpfählen ste-
hen. Diese Betonsäulen werden 
über zehn Meter tief in den Bo-
den gebohrt, um einen siche-
ren Stand zu gewährleisten. So-
bald das Fundament steht, wer-
den die massiven Betonwände 
als Widerlager an den Ufern er-
richtet. Danach folgt der spekta-
kulärste Teil: Ein großer Kran 

hebt die tonnenschweren Brü-
ckenträger aus Beton ein. Ab-
schließend werden die Fahr-
bahn asphaltiert, die Gehwege 
betoniert und die Geländer 
montiert.

Da da Bauprojekt in einem 
ökologisch sensiblen Bereich 
stattfindet, arbeitet die Stadt 
eng mit der Struktur- und Ge-
nehmigungsdirektion (SGD) 
Süd zusammen.

Bitte lesen Sie weiter auf Seite 2
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Der Aushub vor dem Herrnsheimer Schloss bringt auch archäologische Untersuchungen mit sich. Foto: Stadt Worms

Die Brücke wird für den Schwerlastverkehr bis 60 Tonnen ausgelegt und erhält zudem deutlich breitere Gehwege, was die Sicherheit für Fußgänger massiv erhöht. Foto: Robert Lehr

Die Gratis-Zeitung für das Nibelungenland

Samstag, 7. Februar 2026, 6. Woche, 42. Jahrgang, Auflage: 59.760 Exemplare Siegfriedstraße 22, 67547 Worms, Tel. (0 62 41) 95 78-0, www.nibelungen-kurier.de

Ihr Partner für hochwertige 
Überdachungslösungen

(0 62 47) 8 22 94 76

• Haushalts-/Betriebsau�ösung
• Entrümplung • Entsorgung
• Seniorenumzüge • Desinfektion
• Spezialreinigung • Tatortreinigung 
• Geruchsneutralisierung
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www.malerbetrieb-deckert.de

Niedesheimer Straße 36, 67547 Worms

(0 62 41) 2 51 15 

• Maler- und Tapezierarbeiten 

• Raum- und Fassadengestaltung 

• Putz- und Vollwärme-
schutzarbeiten 

25
_
42
s

 !! "#$%& %'(
) ( *+$!,- + &! - &.+/ + 012

340 ( &($5 67 8 96:;6 <*(0 
=97;> ? @6 76A=

 !"#$%#&'!()#&' *#

B#( C D (1.+/ + (-"#& + E- 1-&& $+
+(",-!"#$%#&'!()#&' *#

<-( 1 ($& + E- #-+ -"#&!-"# B#( ( 1 (.F-"# +
G+&D-"H!.+/ 04/!-"#H -& + -+ , + C ( -"# +
B+,. &(- I 2$+,D (HI J*/- &-H .+, K%L" M

 !"# $% &'(
 !"#!"$% &'()

)**&$!# +%),
 -./01234
526/407.89

 !"# $% &'(:;< <=>+?
@!:A5<*B

B

C3D3E#<027FG

 !"# $%&"'()** +,-./0+12345+6# %*0+7/+18+4.9+2.+..

25
_
06
s

 !"#$!% !"&& $'(& )! *+,-+./+0+1+1.+2/

2
5
_
4
6
s

3*+45 '!

2
5
_
0
4
m

Ihr erster Ansprechpartner beim Thema Autoverkauf

JEDES ALTER • JEDE MARKE • JEDER ZUSTAND

Autoland Monsheim UG  06243 - 488 879 5

Marcel Lamparter   0174 - 61 43 994

 Carl-Benz-Straße 3  info@autoland-monsheim.de

 D-67590 Monsheim  www.autoland-monsheim.de
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Jetzt haben wir sie …
… die neuen Modetrends für´s Frühjahr.

Jede Woche frisch, in kleinen und größeren Größen.

 Aktionszeitraum Februar 2026
*Rabatt auf alle Überdachungen.

20 %* + kostenlose
Montage

Fördersummen und Vollzeit-
stellen an allgemein- und be-
rufsbildenden Schulen im Ni-
belungenland:

Landkreis Alzey-Worms
344.250 Euro
11,25 Vollzeitstellen

Kreisfreie Stadt Worms
267.750 Euro
11,75 Vollzeitstellen

Landkreis Rhein-Pfalz-Kreis
237.150 Euro
7,75 Vollzeitstellen

seit 
1974
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Wir suchen für Sie:
· Einfamilienhäuser
· Mehrfamilienhäuser
· Eigentumswohnungen
· Bauplätze
· Mietwohnungen

Ihr Zuhause liegt
uns am Herzen!
Wir an Ihrer Seite – Ihr Makler für Rheinhessen

Mitglied im 
Immobilienverband
Deutschland

Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

Zuverlässiger Partner für Verkauf, 
Vermietung und Verwaltung 
Ihrer Immobilie.

Neumarkt 7  •  Worms  •  Tel. 06241 6961

WWW.DENSCHLAG.DE

Sachverständige für 
Immobilienbewertung D2



WORMS: 2 Mio. Euro Landesförderung fürs Klinikum / Intensivstation und Endoskopieaufbereitung werden erweitert 

„Oberste Priorität für gesundheitliche 
Versorgung im Land“

Fortsetzung von Seite 1

Neue Pfrimmbrücke sichert zentrale 
Verbindungsfunktion

Um die  sehr sensible Brut-
zeit der Vögel nicht zu stören, 
müssen alle lärmintensiven 
Abbrucharbeiten und Rodun-
gen bis zur Brutzeit abge-
schlossen sein. Da im Bereich 
der Pfrimm ein Risiko für 
Hochwasser besteht, hält die 
Baufirma ein spezielles Räum-
konzept vor. 

Bei steigendem Pegel der 
Pfrimm kann die Baustelle in-
nerhalb kürzester Zeit gesichert 
werden. Die neue Brücke wird 
eine größere Spannweite haben 
als die alte. Dadurch wird der 
Durchflussquerschnitt der 
Pfrimm vergrößert, was den 
Hochwasserschutz für Pfed-
dersheim langfristig verbessert.

Für die Dauer der Arbeiten 
muss die Nieder-Flörsheimer 
Straße im Bereich der Brücke 
voll gesperrt werden. 

Großräumige Umleitung
Der Pkw- und Lkw-Verkehr 

wird großräumig umgeleitet. 
Die Buslinie 434 fährt wie ge-

wohnt. Die Linie 405 wendet vor 
der Brücke über die Freiherr-
vom-Stein-Straße und die Ufer-
straße. Für Fahrgäste wird eine 
Ersatzhaltestelle an der Fußgän-
gerbrücke über die Pfrimm 
(Höhe Schule) eingerichtet. So 
bleibt die Erreichbarkeit zu Fuß 
über die bestehende Fußgän-
gerbrücke gewahrt.

Da im Bereich der Pfrimm ein Risiko für Hochwasser besteht, hält die Baufirma ein spezielles Räumkonzept vor. Foto: Robert Lehr

AWO RHEINDÜRKEIM: Info-Veranstaltung mit Gesund-
heitsminister Hoch am 3. März um 18 Uhr im Hessischen Hof 

Rund um das neue 
Bestattungsgesetz

Die AWO Rheindürkeim lädt 
zu einer Informationsveranstal-
tung zum neuen rheinland-pfäl-
zischen Bestattungsgesetz am 
Dienstag, dem 3. März, um 18 
Uhr in den Hessischen Hof in 
Rheindürkheim ein.

An diesem Abend werden Ge-
sundheitsminister Clemens 
Hoch sowie das Mitglied im 
Gesundheitsausschuss des 
rheinland-pfälzischen Landta-
ges, Dirk Beyer, zu den Neue-
rungen im Bestattungswesen 
berichten. Im Anschluss an die 

Vorträge besteht die Möglich-
keit, mit dem Minister in Ge-
spräch zu kommen.

Der Landtag hatte das alte 
Bestattungsrecht im September 
2025 nach über 40 Jahren grund-
legend modernisiert. Das neue 
Gesetz gilt als eines der liberals-
ten in Deutschland. Es enthebt 
beispielsweise von der strikten 
Friedhofspflicht und ermöglicht 
die Urnenaufbewahrung zu 
Hause, Flussbestattungen sowie 
Tuchbestattungen und lockert 
die Sargpflicht.

WORMS: Mietspiegel macht ortsübliche Vergleichsmiete 
bekannt / Als Download verfügbar

Mietpreisbremse für 
Nibelungenstadt

Mit der Verlängerung der 
Mietpreisbegrenzungsverord-
nung des Landes Rheinland-
Pfalz Ende vergangenen Jahres 
wurde auch die Stadt Worms 
als Gebiet mit angespanntem 
Wohnungsmarkt definiert. Das 
bedeutet, dass die sogenannte 
„Mietpreisbremse“ nun auch in 
Worms gilt. Für Mieterinnen 
und Mieter bedeutet das, dass 
bei Neuvermietungen von Be-
standswohnungen die Miete 
höchstens um zehn Prozent 
über der ortsüblichen Ver-
gleichsmiete liegen darf.

Die Stadtverwaltung Worms 
erhebt seit 2002 im Abstand 
von zwei Jahren einen Miet-
spiegel, der kostenlos auf der 
Homepage der Stadt zum 
Download zur Verfügung steht 
(worms.de/neu-de/buerger-
unterstuetzen/buergerdienste/
mietspiegel/). Interessierte kön-

nen dort jederzeit die ortsübli-
chen Vergleichsmieten einse-
hen.

Die Mietpreisbegrenzungs-
verordnung ist keine Rechts-
norm, die auf kommunaler 
Ebene umgesetzt wird; sie be-
trifft privatwirtschaftliche Miet-
verhältnisse, die im Bürgerli-
chen Gesetzbuch (BGB) gere-
gelt sind. 

Direkt an Vermieter 
wenden

Das bedeutet, dass die Stadt-
verwaltung Worms keine Kon-
troll- oder Beschwerdestelle da-
zu vorhalten kann. Mieterinnen 
und Mieter können sich, sollte 
es zu Unstimmigkeiten kom-
men, direkt an ihre Vermieter 
oder ggf. an Einrichtungen wie 
den Mieterschutzbund oder 
Rechtsbeistände wenden.

Zwei Millionen Euro aus dem 
Krankenhausinvestitionspro-
gramm des Landes fließen aktu-
ell in die Stadt Worms. Viel Geld 
für gezielte bauliche Investitio-
nen zur Stärkung der stationären 
Versorgung vor Ort. Diese guten 
Nachrichten teilen die SPD-Land-
tagsabgeordneten Dirk Beyer 
und Kathrin Anklam-Trapp mit. 
Die Zahlen hatte der rheinland-
pfälzische Gesundheitsminister 
Clemens Hoch (SPD) heute be-
kannt gegeben. Davon profitiert 
das Klinikum Worms mit jeweils 

einer Million für die Erweiterung 
der Intensivstation und der Er-
weiterung der Endoskopieaufbe-
reitung.

Zuverlässiger Partner
Dies sind wichtige Gelder für 

die Modernisierung des Klini-
kums und zeigen, dass die Lan-
desregierung als zuverlässiger 
Partner der Krankenhäuser in 
herausfordernden Zeiten ihren 
Aufgaben nachkommt, so Dirk 
Beyer.

Das Geld stammt aus dem 
Krankenhausinvestitionspro-
gramm 2026. Insgesamt stellt 
das Land damit 148,5 Millionen 
Euro zur Verfügung – 80,5 Milli-
onen für bauliche Investitionen 
und 68 Millionen als Pauschal-
förderung. Das Land hat die Ge-
samtsumme dabei in den ver-
gangenen fünf Jahren um mehr 
als 20 Millionen Euro erhöht. 
Die 80,5 Millionen Euro für bau-
liche Investitionen, die aktuell 
ausgezahlt werden, teilen sich 
auf 61 Maßnahmen an 48 Stand-

orten auf. Die insgesamt 68 Mil-
lionen Euro Pauschalförderung 
gehen den Krankenhäusern zu 
einem späteren Zeitpunkt zu.

Konequent & verlässlich
„Es zeigt sich, dass das Land 

die Krankenhauslandschaft kon-
sequent und verlässlich unter-
stützt. Die Summen zeigen, 
dass gesundheitliche Versor-
gung im Land oberste Priorität 
hat“, fügt Kathrin Anklam-Trapp 
hinzu.

Samstag, 7. Februar 20262 LOKALES

Der heutigen Ausgabe liegen – in Teilen bzw. in der Gesamtauflage – folgende Prospekte bei:

Wir bitten um freundliche Beachtung unserer Beilagenkunden.

2026 stellt das Land aus dem Krankenhausinvestitionsprogramm 148,5 Millionen Euro zur Verfügung. Foto: SPD/Mirco Metzler/Die Knipser (oH)

Seit dem 18. Mai 2021 ist Clemens Hoch Minister für Wissenschaft und Ge-
sundheit des Landes Rheinland-Pfalz. Foto: MWG/Werner-Hohensee

Selbsthilfegruppe 
nach Schlaganfall

Am Montag, dem 9. Februar, 
findet wieder das regelmäßige 
Treffen im Klinikum Worms, 
EG Konferenzraum um 17.30 
Uhr, statt. Willkommen sind 
alle, die sich für das Thema 
rund um den Schlaganfall in-
teressieren. Man erhält hier 
kompetente und fundierte
Auskünfte. Aktuelle Themen 
werden diskutiert und Lösun-
gen gefunden. Betroffene und 
Angehörige sind herzlich ein-
geladen. Das Parkhaus steht 
kostenfrei zur Verfügung.

Sprechstunde der AWO 
zu rechtlicher Betreuung  

Der Betreuungsverein der 
Arbeiterwohlfahrt Worms e.V. 
bietet für in Worms lebende 
Personen Sprechstunden an. 
In diesen Sprechstunden wird 
zu den Themen rechtliche Be-
treuung, Betreuungsverfü-
gung, Vorsorgevollmacht so-
wie Patientenverfügung infor-
miert. Die nächste Sprech-
stunde findet am Dienstag, 
dem 10. Februar, zwischen 10 
und 12 Uhr im Quartiersbüro 
des AWO-Haus der Generatio-
nen, Remeyerhofstraße 19, 
67547 Worms, statt.  Das An-
gebot ist kostenfrei. Um An-
meldung wird gebeten unter 
Telefon 06241/595655 oder per 
E-Mail an btv@awo-worms.de

Führung im Ruhewald 
Rheinhessische Schweiz 

An jedem 1. Samstag im 
Monat finden um 14Uhr allge-
mein zugängliche und kosten-
lose Führungen im Ruhewald 
Rheinhessische Schweiz statt. 
Ausgangspunkt ist der Ein-
gang des Ruhewaldes, der nur 
wenige Schritte vom Parkplatz 
des Ruhewaldes entfernt ist. 
Der nächste Termin findet am 
7. Februar statt. Eine Anmel-
dung unter www.ruhewald-
rheinhessische-schweiz.de oder 
unter Telefon 06703/3009382 
ist sinnvoll.

Gemeinsames Mittagessen 
Am Mittwoch, dem 11. Fe-

bruar, findet um 12Uhr wieder 
ein gemeinsames Mittagessen 
im ev. Gemeindezentrum
Höhlchenstraße 43 in Horch-
heim statt. Anmeldeschluss ist 
am Montag, dem 9. Februar, 
von 9 bis 10Uhr unter Telefon 
06241/33209 oder 33321 im 
Büro der Ev. Kirchengemeinde 
Horchheim, Weinsheim und 
Wiesoppenheim. Falls jemand 
einen Fahrdienst braucht, bit-
te bei Margit Neu melden.

Sprechstunde des 
Seniorenbeirates

Die Sprechstunde des 
Wormser Seniorenbeirates 
findet am Mittwoch, dem 11. 
Februar, von 10 bis 12 Uhr im 
Rathaus, 2. Obergeschoss, 
Raum 223, statt. Wer teilneh-
men möchte, muss sich im 
genannten Zeitraum zuerst 
an der Pforte anmelden. Zu-
sätzlich besteht jederzeit die 
Option, unter Telefon 06241/
8535788 ein Anliegen auf dem 
Anrufbeantworter unter Anga-
be de Namens und der Rück-
rufnummer mitzuteilen oder 
eine E-Mail an seniorenbeirat@
worms.de zu senden.

Bürgersprechstunden 
von MdB Jan Metzler 

Der Bundestagsabgeordnete 
Jan Metzler lädt zu seinen 
nächsten Bürgersprechstun-
den ein. Diese finden statt am 
Montag, dem 9. Februar, von 
14 bis 16 Uhr im Bürgerbüro 
in Alzey, in der St.-Georgen-
Straße 50 und am Mittwoch, 
dem 11. Februar, von 14 bis 16 
Uhr im Bürgerbüro Worms 
am Weckerlingplatz 1. Eine 
Voranmeldung ist notwendig 
unter Telefon 030/ 22772179.

TERMINE

Dach und Fassade 
als nächster Schritt

Der zweite Bauabschnitt um-
fasst die Instandsetzung von 
Dach und Fassade; hierfür sind 
Anträge für Fördermittel in der 
aktuellen Planung vorgesehen, 
die im Sommer 2026 gestellt 
werden sollen. Im Anschluss 
sollen die Obergeschosse in-
stand gesetzt werden, deren end-
gültige Nutzung derzeit noch in 
der Vorplanung festgelegt wird. 

Alle Maßnahmen erfolgen in 
enger Abstimmung zwischen 
der Abteilung Architektur und 
Projektmanagement der Stadt-
verwaltung Worms, der Landes-
archäologie und Landesdenk-
malpflege sowie der Unteren 
Denkmalschutzbehörde Worms. 
Eine Herausforderung des Pro-

jekts ist unter anderem die stati-
sche Absicherung der Baugru-
ben auf der Südseite, die bis in 
die Tiefe geprüft werden müs-
sen, weil dort Pellet-Tanks ent-
stehen sollen.

Der Zeitplan ist eng: Auf-
grund einer Förderung durch 
das Bundesministerium für Kul-
tur und Medien (BKM) soll das 
Vorhaben bis voraussichtlich En-
de 2027 abgeschlossen sein.

In einem historischen Gebäu-
de, das über Jahrhunderte mehr-
fach umbaut wurde, ergeben 
sich fortlaufend neue Erkennt-
nisse, die in den Bauablauf inte-
griert werden müssen. Dadurch 
erfordert das Projekt eine außer-
ordentliche Flexibilität und be-
sondere fachliche Expertise, die 
alle am Bau beteiligten Akteure 
erfolgreich einbringen müssen.

Fortsetzung von Seite 1

Millionenprojekt 
startet durch

Am Samstag, dem 21. Fe-
bruar, wird Oberbürgermeis-
ter Adolf Kessel zum 81. Jah-
restag an der Begräbnisstätte 

für die Opfer der Bombenan-
griffe auf dem Wormser 
Hauptfriedhof Hochheimer 
Höhe um 14 Uhr eine kurze 

Ansprache halten und einen 
Kranz niederlegen.

Die Veranstaltung wird von 
Schülerinnen und Schülern 

der Lucie-Kölsch-Musikschule 
begleitet. Die Bevölkerung ist 
zu diesem Gedenken recht 
herzlich eingeladen.

Im Gedenken an die Opfer der alliierten Bombenangriffe gegen Ende des 2. Weltkrieges
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KANAL-REINIGUNG

GUTSCHEIN

über 20,– EUR

Is de Ab�uss widder zu, hilft de im Nu!

26
_0

1s

Bobenheimer Straße 8
67547 Worms

24 Std.-Telefon:
(0 62 41) 97 20 11

einzulösen bis

31.12.2026

Keine Baraus-

zahlung möglich.

Ein Gutschein pro

Auftrag!

Autohaus Koppold & Co GmbH
Robert-Bosch-Straße 27 • 55232 Alzey • Tel. 0 67 31/ 94 79 860

www.koppold.com

IHR PARTNER rund ums Auto
Gebrauchtwagen • Werkstatt-Service

HYUNDAI-Fahrzeuge

25
_5

1m

Neuwagen

JUWELIER GOLDBÖRSE

Am Römischen Kaiser 8 · 67547 Worms
Telefon (0 62 41) 3 09 56 70 · www.goldankauf-24.eu

ANKAUF von Goldschmuck | Altgold 
Bruchgold | Zahngold | Goldmünzen | Goldbarren 

Zinn | Silber und versilbertes Besteck
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Landmetzgerei Kratz
Friedrich-Ebert-Straße 18 · 67574 Osthofen
Tel. (0 62 42) 79 15 · Fax (0 62 42) 6 09 28
www.landmetzgerei-kratz.de
Unsere Ö�nungszeiten:
Mo.–Fr. 7.30–18.00 Uhr, Sa. 7.30–13.00 Uhr

Unsere Angebote: Do., 12. bis Mi., 18.2.2026*

Unser Mittagstisch 9. bis 13.2.2026 ab 11.30 Uhr

je 100 g € 1,39 je 100 g € 1,09 je 100 g € 1,49
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Mo. 2 grobe Bratwürste mit Sauerkraut und Karto.elbrei € 7,90

Di. Hühnerfrikassee mit Reis und Salat € 7,90

Mi. Zigeuner-Schnitzel mit Kroketten und Chinakohl € 7,90

Do. Gekochte Rinderbrust mit Salzkarto.eln und Meerrettich € 8,90

Fr. Chili con Carne mit Salat und Baguette € 6,90

Am Rosenmontag ab 8 Uhr:
1 Ring Fleischwurst 550g + 4 Brötchen nur € 6,66

Rinder-
suppen4eisch
Wade und Leiterstück

Braten-
aufschnitt

viele versch. Sorten

Frische grobe 
Bratwurst

sowie Schweinemett
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Donnerstag, 12. Februar

Sauerbraten „Hausfrauen Art“
mit Karto�elknödel und Rotkohl € 13,90

MUSEUM GIMBSHEIM: „Lange Nacht des Museums“ heute 
ab 19 Uhr / Ausstellungsführung am 8. Februar um 16 Uhr

Zeittexte & Zeitspektrum

AGENTUR FÜR ARBEIT: Online-Vortrag der Arbeitsagentur 
am 11. Februar von 9 bis 11 Uhr / Anmeldung notwendig

Rhetorik – souverän 
statt sprachlos

Zum zweiten Mal lädt das 
Gimbsheimer VG-Museum zu 
einer „Langen Nacht des Muse-
ums“ ein. Am heutigen Samstag, 
dem 7. Februar, ist die Ausstel-
lung „Zeit“ von 19 bis 24 Uhr zu 
sehen. Um 19 Uhr gibt es eine 
einstündige Lesung mit Zeittex-
ten von und mit Heidi Conradt-
Kramlinger.

Ab 20 Uhr stellen Stefan Traub 
(Vibraphon, Live-Elektronik) und
Ede Janson (E-Gitarre) ihr „Pro-
jekt Zeit“ vor. Speziell für die 
Ausstellung hat Stefan Traub 
Kompositionen zwischen Rock, 
Jazz und Avantgarde-Elektronika 

geschrieben, die ein ebenso brei-
tes Klang- wie Zeitspektrum um-
fassen. Einflüsse der frühen 
Pink Floyd gehen mit Ambient 
Music à la Brian Eno über in 
Bereiche des Cool Jazz eines Mi-
les Davis.

Am Sonntag, dem 8. Februar, 
gibt es um 16 Uhr eine Führung 
von Christine Hach durch die 
Ausstellung mit anschließendem 
Künstlergespräch mit Andrea 
Dollwet aus Saarbrücken. Ihre 
fünf recht großformatigen Acryl-
gemälde spinnen Geschichten 
aus der Vergangenheit in die Ge-
genwart.

Aus der Reihe Job/Familie/
Karriere veranstaltet die Agentur 
für Arbeit Mainz am Mittwoch, 
dem 11. Februar, von 9 bis 11 Uhr 
einen Online-Vormittag mit 
dem Titel: Rhetorik – souverän 
statt sprachlos. 

Im Vortrag gibt es leicht an-
wendbare und hilfreiche Tipps 
zur Kommunikation.

Anmeldung per Mail unter 
Mainz.BCA@arbeitsagentur.de; 
der Teilnahmelink wird dann 
per E-Mail-Antwort zugesandt. 

Die Teilnahme erfolgt über
Skype. Gerne können bei der 
Anmeldung Themen und Fall-
konstellationen, die von Interes-
se sind, benannt werden.

Die Vortragsreihe richtet sich 
zwar vorrangig an Frauen, aller-
dings sind Interessierte aller Al-
ters- und Berufsgruppen, die er-
werbstätig sind oder sein möch-
ten, zur Teilnahme eingeladen, 
auch wenn sie bisher noch nicht 
in Kontakt mit der Agentur für 
Arbeit stehen.

JUGENDPARLAMENT WORMS: Landtagswahldebatte 
am 13. Februar um 16 Uhr in der BIZ-Aula

Jugend trifft Politik 
bei Pizza & Mocktails

Am Freitag, dem 13. Februar, 
veranstaltet das Jugendparla-
ment Worms um 16 Uhr eine 
Landtagswahldebatte für Jugend-
liche in der BIZ-Aula. Ziel der 
Debatte ist es, jungen Menschen 
die Möglichkeit zu geben, direkt 
Fragen an die Kandidaten und 
Kandidatinnen zu stellen und 
sich über die politischen Positio-
nen der Parteien zu informieren.

Zentrale, jugend-
relevante Themen

Bei der Debatte stellen sich die 
Direktkandidaten und Direkt-
kandidatinnen aus Worms (Dirk 
Beyer (SPD), Caro Cloos (Grü-
ne), Thorsten Endreß (AfD), Ca-
ra Horsch (Linke), Björn Krämer 
(CDU) und Georg Nippert
(FDP)) zentralen und jugendre-
levanten Themen. Dazu gehö-
ren unter anderem das Wahlal-
ter ab 16 Jahren, Bildung, Klima-

schutz, Digitalisierung, Mobili-
tät sowie Jugendräume.

Durch das offene Format der 
Diskussion haben alle Jugendli-
chen, auch wenn sie noch nicht 
wahlberechtigt sind, die Mög-
lichkeit, eigene Anliegen einzu-
bringen und diesen Gehör zu 
verschaffen.

Mit diesem Format hat das 
Jugendparlament Worms den 
Jugend-Engagement-Wettbe-
werb gewonnen. Durch das da-
bei zugesprochene Preisgeld 
können allen Teilnehmern kos-
tenlose Pizza und Mocktails an-
geboten werden. So wird eine 
niedrigschwellige Begegnung 
mit der Politik in einer angeneh-
men Atmosphäre ermöglicht.

Um die Teilnehmeranzahl
besser einschätzen zu können, 
bittet das Jugendparlament dar-
um, über Instagram unter 
w w w. i n s t a g r a m . c o m / p /
DUJBQZ4DCTS/ abzustimmen.

Stefan Traub am Vibraphon. Foto: Stefan Traub 

Am Montag, dem 9. Februar, 
findet von 10.30 bis 13 Uhr der 
nächste „Miteinander-Montag“ 
an der Hochschule Worms, 
Erenburgerstraße 19, 67549 
Worms, statt. Vormittags wird 
zwischen 10.30 und 12 Uhr im 
Raum A012 (EG, Gebäude A) 
ein offener Vortrag zum The-
ma „Digitalen Datenschutz 
verstehen“ angeboten. Im An-
schluss besteht für alle die 

Möglichkeit, in den generatio-
nenübergreifenden Austausch 
beim gemeinsamen Mittages-
sen in der Hochschulmensa zu 
gehen.

Für Fragen steht die Fachstel-
le für Senioren und Inklusion 
der Stadtverwaltung Worms per 
Telefon unter 06241/853-5701 
oder 06241/853-5711 oder per 
E-Mail unter seniorenbuero@
worms.de zur Verfügung. 

„Miteinander-Montag“ in der Hochschule

In Rheindürkheim steigt am 
morgigen Sonntag, dem 8. Fe-
bruar, ab 14.11 Uhr die große 
Fastnachtsparty für Kinder. Mit 
Tanz, Spielen und etwas gegen 
Hunger und Durst ist für einen 
schönen Nachmittag gesorgt. 

Das vereinseigene „Kinder-
chörchen“ sorgt zusätzlich für 
gute Unterhaltung. Der Män-
nergesangverein 1862 „Sänger-
bund“ freut sich auf viele klei-
ne und große Gäste im „Hessi-
schen Hof“ in der Kirchstraße.

Fastnacht für Kinder im „Hessischen Hof“

Heute Neujahrsempfang 
in Worms-Heppenheim

Am heutigen Samstag,
dem 7. Februar, um 14 Uhr, 
findet  in Heppenheim der 
Neujahrsempfang des Orts-
vorstehers Tom Hens im Ver-
einsheim der TSG 1848 e.V. 
Heppenheim. Frankenthaler 
Weg 35, 67551 Worms-Hep-
penheim, statt.



FDP KREISVERBAND WORMS: Wirtschaftsministerin Daniela Schmitt als Gastrednerin 

auf dem Neujahrsempfang

„Endlich der harten 
wirtschaftlichen Realität stellen“

WORMS: Jetzt mit Halbjahreszeugnis auf offene Ausbildungs- und Studienplätze bewerben

Besser jetzt schon bewerben!

Mit der amtierenden Ministe-
rin für Wirtschaft, Verkehr, 
Landwirtschaft und Weinbau 
sowie der FDP-Spitzenkandida-
tin für die Landtagswahl, Dani-
ela Schmitt, konnte der FDP-
Kreisvorsitzende Dr. Jürgen 
Neureuther eine besonders pro-
minente Gastrednerin zum 
Neujahrsempfang der Wormser 
Liberalen am 27. Januar präsen-
tieren. Zahlreiche Gäste aus 
Wirtschaft, Wissenschaft, Land-
wirtschaft und Politik waren sei-
ner Einladung in die Mehr-
zweckhalle des TuS Weinsheim 
gefolgt. 
In seiner Rede kritisierte der 

FDP-Kreisvorsitzende einmal 
mehr die irregeleitete Energiepo-
litik in der Bundesrepublik der 
letzten 15 Jahre. „Mit Sonne und 
Wind alleine lässt sich die Indus-
trienation Deutschland nicht mit 
günstigem Strom versorgen und 
damit wettbewerbsfähig halten. 
Mit diesem Wunschdenken müs-
sen wir endlich aufräumen. Und 
uns der harten wirtschaftlichen 
Realität stellen“, kritisierte Neu-
reuther die Wirtschafts- und 
Energiepolitik der letzten Jahre. 
Hinsichtlich der zukünftigen 

Versorgung mit Energie sprach 
er sich für „Small Modular Reac-
tors“ (Mini-Kernkraftwerke) aus, 
mit der vor allem energieintensi-

ve Unternehmen mit zuverlässi-
ger und günstiger Energie ver-
sorgt werden sollen.
Die rheinland-pfälzische Wirt-

schaftsministerin Daniela 
Schmitt sagte, es mache einen 
deutlichen Unterschied, ob 
Rheinland-Pfalz auch in Zukunft 
mit deutlich liberaler Hand-
schrift oder von den Rändern aus 
regiert werde. Deshalb sei die 

kommende Landtagswahl eine 
Richtungswahl. Sie machte in 
ihrer Rede deutlich, wie Worms 
und die Region von gezielter 
Wirtschafts-, Innovations- und 
Infrastrukturförderung profitie-
re. U.a. erwähnte sie den Ausbau 
der B 9 für eine leistungsfähige 
Infrastruktur, der in der vergan-
genen Woche mit einem Förder-
bescheid unterstützt wurde.

Am Tag der Zeugnisausgabe 
besuchte die Wormser Jugend-
berufsagentur (JuBA) die Nibe-
lungen-Realschule plus. Laut 
knatternd und hupend fuhr am 
Ende der großen Pause die bun-
te APE auf den Schulhof, denn: 
Für alle Schülerinnen und
Schüler der Abschlussklassen 
an Wormser Schulen wird es 

jetzt höchste Zeit, sich mit dem 
Halbjahreszeugnis für offene 
Ausbildungs- und Studienplät-
ze zu bewerben – darauf macht 
das JuBa-Team rund um Leiter 
Markus Holzmann derzeit u.a. 
auch mit Flugblättern aufmerk-
sam.
Bei Fragen rund um das The-

ma Berufswahl und Ausbil-

dungssuche können sich Schü-
lerinnen und Schüler an die Be-
rufsberater und Jobfüxe/Joblot-
sen an ihrer Schule wenden. 
Mittags steht der Servicepoint 
der JuBA Worms in der Von-
Steuben-Straße 4–6 montags 
bis donnerstags von 12 bis 
16 Uhr als Anlaufstelle zu Ver-
fügung.

Nach internen Diskussionen 
über den Ausbau der Windkraft 
in Worms haben die fünf Mit-
glieder der Freien Liste aus 
Pfiffligheim ihren Austritt aus 
der Wählervereinigung erklärt. 
Hintergrund ist das Abstim-
mungsverhalten der Freien Lis-
te im Wormser Stadtrat, die 
sich gegen die geplanten Wind-
kraftanlagen im Umfeld des 
Industrieunternehmens RENO-
LIT ausgesprochen hatte.
Dieses Votum stößt bei den 

Pfiffligheimer Mitgliedern auf 
Unverständnis. Die Gruppe hat-
te sich klar für die Windräder 
positioniert – auch aufgrund 
der engen Verbindung zu RE-
NOLIT und der Bedeutung des 
Firmenstandorts für Worms. 
„Der Industriestandort Worms 
braucht eine verlässliche erneu-
erbare Energieversorgung“, er-
klärt Reinhard Westhäuser, der 
zugleich Betriebsratsvorsitzen-
der und Mitglied des Aufsichts-
rates beim Wormser Folienspe-
zialisten ist. 
„Die Industrie muss sich 

langfristig klimaneutral aufstel-
len, ihre Kostenstruktur im 
Blick behalten und Arbeitsplät-
ze sichern. Dafür ist der Ausbau 

erneuerbarer Energien ein zen-
traler Baustein.“ Aus Sicht der 
Pfiffligheimer Mitglieder ist es 
nicht nachvollziehbar, warum 
die Freie Liste im Stadtrat gegen 
das Projekt gestimmt hat. 
Schließlich gehe es am Ende um 
die Zukunft der Bürgerinnen 
und Bürger und deren Familien 
der Stadt Worms.

Freie Liste ist überrascht

Es ist schon außergewöhnlich, 
so die Freie Liste in ihrer Replik, 
an einem Tag zeitgleich fünf 
Briefe zu erhalten, alle frankiert 
und abgestempelt über die Post-
stelle der Firma Renolit. Beim 
Öffnen sei dann die Überra-
schung erfolgt: fünf Austrittser-
klärungen ohne Angaben von 
Gründen bei gleichem Wortlaut. 
Den Grund dafür konnte man 
dann montags aus der Wormser 
Zeitung bzw. zuvor schon frei-
tags online beim Nibelungen Ku-
rier erfahren. Verärgerung über 
eine Entscheidung der FL-Stadt-
ratsfraktion bezüglich der viel 
diskutierten Windkraftanlagen.
„Die Entscheidungsfindung 

in unserer Fraktion fand im in-
tensiven demokratischen Aus-

tausch statt, dem sich die Pfiff-
ligheimer Mitglieder in unseren 
internen Sitzungen allerdings 
leider entzogen haben. Weder 
bei der öffentlichen Sondersit-
zung in Pfeddersheim noch bei 
der abschließenden Stadtratssit-
zung waren diese Mi tglieder an-
wesend und beteiligten sich in 
keinster Weise am Gedanken-
austausch“, so Detlef Kettner 
und Michael Antz. Die interne 
Diskussion gemäß der Presse-
mitteilung habe wohl nur inner-
halb der fünf Pfiffligheimer statt-
gefunden. Auch mit dem Vor-
stand der Freien Liste und mit 
der Stadtratsfraktion wurden 
nach Angaben der beiden kei-
nerlei Gespräche geführt oder 
eine persönliche Meinung aus-
getauscht. 

Keine Gegner 
der Windkraft

Ferner betont die Freie Liste in 
ihrer Replik, kein Windkraftgeg-
ner zu sein. Die Stadträte der 
Freien Liste und im Vorfeld die 
Ortsbeiratsmitglieder sowie der 
gesamte Pfeddersheimer Orts-
beirat haben laut Freier Liste alle 
zur Verfügung stehenden Fakten 

gewissenhaft geprüft und den 
vorgeschlagenen Standortkom-
promiss abgelehnt. Eine Ent-
scheidung, so die Freie Liste, die 
natürlich nicht allen gefallen 
konnte.
„Der Zugang der undatierten 

Austrittserklärungen über den 
Postweg der Renolit sowie der 
zeitliche Abstand zu den genann-
ten politischen Vorgängen lassen 
zumindest Zweifel daran auf-
kommen, dass es sich bei den 
Austrittserklärungen um rein 
persönliche und unabhängige 
Einzelentscheidungen handelt“, 
heißt es danach in der Stellung-
nahme der FL.
Mandatsträger trügen eine 

besondere Verpflichtung gegen-
über ihren Mitgliedern und der 
Wählerschaft. Wer sich der inter-
nen Diskussion verweigere und 
demokratisch getroffene Ent-
scheidungen nicht akzeptiere, 
entziehe sich dieser Verantwor-
tung. „Wir bedauern die Ent-
scheidung der Pfiffligheimer Mit-
glieder, die Freie Liste zu verlas-
sen. Wir hätten uns hierzu aller-
dings einen offenen Austausch 
gewünscht, der uns leider ver-
wehrt blieb“, so Kettner und Antz 
abschließend für die Freie Liste.

Samstag, 7. Februar 20264 LOKALES

Neben Daniela Schmitt konnte Jürgen Neureuther auch die Wormser Bürger-

meisterin Stephanie Lohr begrüßen.

Verteilaktion mit zwei 10. und einer 9. Klasse; neben der Ape das Team der JuBA mit Markus Holzmann, Selina Schmidt, 

Rita Gerling und Dayana Ghafari.

Der Standortkompromiss für neue Windkraftanlagen war eine schwere Geburt – mit Nachwehen bei der Freien Liste. Archivfoto: Florian Helfert
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Unsere Leistungen:
• Rollstuhlfahrten • allg. Arztfahrten
• Rehafahrten • Flughafentransfer

   06241 4 80 23 00

KRANKENFAHRDIENST GMBHSofortdruck
Dinger & Müller
Binger Str. 67
67549 Worms

Tel. 06241-78733
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WORMS: Mitglieder aus Pfiffligheim treten gemeinsam aus / Replik der Freien Liste lässt nicht lange auf sich warten

Aderlass für Freie Liste Worms

WORMSER THEATER: „Die barmherzigen Plateausohlen“ spielen am 17. Februar um 20 Uhr / Bis zum 14. Februar 

gibt es 20 Prozent Valentinsrabatt – auch beim NK!

Die selbsternannten „Missionare der Liebe“
Am Dienstag, dem 17. Februar, 

sind um 20 Uhr „Die barmher-
zigen Plateausohlen“ im 
WORMSER Theater zu Gast. 

„Die barmherzigen Plateau-
sohlen“ sind keine gewöhnliche 
Band – sie sind der Schlager-
wahnsinn in Person!

Die selbst ernannten Missio-
nare der Liebe gehen auf eine 
verrückte Reise durch die Schla-
gergeschichte. Mit ihrer „Ein-

mal-um-die-ganze-Welt“-Tour 
haben sie Deutschland, die 
Schweiz, Österreich und sogar 
die sonnigen Kanarischen In-
seln erobert. 

Auf dem Schlagermove in 
Hamburg 2003 wurde die Band 
mit der „Goldenen Prilblume“ 
als die beste und schrägste 
Schlagerband Deutschlands 
ausgezeichnet. Im Rahmen der 
Valentinsaktion der KVG sind 

Eintrittskarten für „Die barm-
herzigen Plateausohlen“ mit 
20 Prozent Rabatt bis zum 
14. Februar erhältlich – der par-
tyfreundliche Aktionspreis be-
trägt hier zwischen 16,80 Euro 
und 24 Euro. Die vergünstigten 
Tickets gibt es u.a. beim Nibe-
lungen Kurier, Siegfriedstraße 
22, 67547 Worms, sowie bei al-
len weiteren Ticket-Regional-
Vorverkaufsstellen. 

Foto: Nicole Becker


























